
 
 
  
  
 
 
 
  
  
 
  
 
 
 
  
 
  
 
 
  
  

 
 
 
 
 

Neubaustrecke
Frankfurt–Mannheim
19. Beteiligungsforum 

9. Dezember 2024 | Jörg Ritzert



Agenda

1. Parlamentarische Befassung 

Vorstellung der regionalen Forderungen

2. Aktueller Planungsstand in den Abschnitten

3. Planfeststellungsverfahren Zeppelinheim–Darmstadt Nord (PFA 1)
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Anfang 2025 übergibt die DB den Bericht zur Parlamentarischen 
Befassung an das Bundesministerium für Digitales und Verkehr

Juli August September Oktober

 

November Dezember
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Q1

2025

2024



1 
Schallschutz 

Neubaustrecke

2 
Schallschutz 

Bestandsstrecken

3 
Umwelt

4 
Sonstige Forderungen

Insgesamt hat die Region 58 Forderungen eingereicht, die die 
DB in vier Kategorien (Kernforderungen) unterteilt hat

21 13 9 15
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58Eingereichte 
Forderungen

Anzahl der Kernforderungen



Übersicht der bereits in der gesetzlichen Planung 
berücksichtigten Forderungen* 1/2 
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Erzhausen

Zeppelinheim

‒ Berechnung des Schallschutzes auf Basis der Prognosezugzahlen 
2040 (sobald Daten vorliegen)

‒ Städtebauliche Einbindung der Schallschutzwände – erfolgt im 
Rahmen der weiteren Planung

Mörfelden-Walldorf

‒ Renaturierung 
Walldorfer See in 
Abstimmung mit Stadt

‒ Erhalt der 
Radwegeverbindungen

Weiterstadt

‒ Errichtung eines
 Erdwalls in Gräfenhausen 

Darmstadt

‒ Wiederaufforstung der betroffenen Waldränder

*Forderungen sind geografisch geordnet und nicht nach Einreichern

Weiterstadt

Gräfenhausen

Zeppelinheim

Walldorfer See
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Mannheim

‒ Minimieren der Eingriffe in den Wald

‒ Gestaltung der Schallschutzwände – 
insbesondere Bau von transparenten 
Schallschutzwänden (erfolgt im 
Rahmen der weiteren Planung)

Kreis Bergstraße

‒ Minimieren von negativen 
Einflüssen auf die Umwelt

‒ Während der Bauzeit: 
Ausschließen bzw. 
Ausgleichen von allen 
abwendbaren 
Beeinträchtigungen von 
Anwohnenden, Natur und 
Umwelt 
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*Forderungen sind geografisch 
geordnet und nicht nach Einreichern

Übersicht der bereits in der 
gesetzlichen Planung 
berücksichtigten Forderungen* 
2/2 



Forderungen, die außerhalb des Projektgebiets liegen, wurden 
nicht bewertet
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Mannheim

Groß-Gerau

Mannheim-

Waldhof

Zeppelinheim

Darmstadt

Mannheim

Friedrichsfeld

Wirkungsbereich 
Verkehrslenkung
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Projektgebiet

Neubaustrecke

Bestandsstrecken

Legende

Bischofsheim

Gustavsburg

Nauheim

Mannheim-

Frankenthal

Worms



Übersicht der nicht bewerteten Forderungen* 1/2
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Erzhausen

Mörfelden-Walldorf

‒ Verschiebung der 
Schallschutzwand auf 
Westseite der Autobahn 
(Begründung für Nicht-
Bewertung: Nicht 
genehmigungsfähig für 
Neubaustrecke) Dreieich-Buchschlag

‒ Main-Neckar-Bahn: Aktive Schallschutzmaßnahmen
(Begründung für Nicht-Bewertung: Abschnitt liegt außerhalb des Projektgebiets)

Griesheim

‒ Schallschutzwände 
entlang 
der A5 (Begründung für 
Nicht-Bewertung: Autobahn 
nicht Teil der PaBe)

Bischofsheim, Nauheim, 
Gustavsburg, Groß-Gerau

‒ Rhein-Main-Bahn: Schallschutz 
Lärmsanierung; 3 m hohe 
Schallschutzwände
(Begründung für Nicht-
Bewertung: Abschnitt liegt 
außerhalb des Projektgebiets) Darmstadt

‒ Bau der Südanbindung zweigleisig und güterzugtauglich
(Begründung für Nicht-Bewertung: Bereits im Vorfeld beim 
Variantenvergleich ausgeschieden)

‒ Bau eines zusätzlichen Bahnsteigs im Hbf Darmstadt
(Begründung für Nicht-Bewertung: Nicht Teil des Projektauftrags)

*Forderungen sind geografisch geordnet und nicht nach Einreichern

Zeppelinheim

‒ Verlängerung der Bahnsteige im Bahnhof um 10 bis 15 m
(Begründung für Nicht-Bewertung: Eine Verlängerung ist derzeit verkehrlich durch den 
Aufgabenträger RMV nicht angezeigt und wäre ein eigenständig finanziertes Projekt)

Weiterstadt

‒ Untertunnelung Raststätte Gräfenhausen Ost zur Vermeidung von Zwickelflächen
(Begründung für Nicht-Bewertung: Die Umsetzbarkeit des Vorschlags erzeugt Konflikte mit Gewässern, 
Grundwasser, Leitungen etc. Insgesamt wird der Vorschlag als nur schwer genehmigungsfähig bewertet. 

Zeppelinheim

Main-Neckar-Bahn

Weiterstadt

Rhein-Main-Bahn
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Pfungstadt

‒ Änderung des Schallgrenzwertes im Gesamtlärm zur 
Berechnung des Schallschutzes (Begründung für Nicht-Bewertung: 
BAB nicht Teil der PaBe)

‒ Ausgleichsmaßnahmen zwischen A5 und Main-Neckar-Bahn 
(Begründung für Nicht-Bewertung: Maßnahmenumsetzung an 
anderer Stelle bereits begonnen)

Riedbahn / Rhein-Main-
Bahn

‒ Zugrundelegen einer 
Vollauslastung bei der 
Berechnung des 
Schallschutzes
(Begründung für Nicht-
Bewertung
Riedbahn: Nach 
Rücksprache mit 
Kommunen: Festhalten 
an Vorgehensweise zum 
Schallschutz im Rahmen 
der Generalsanierung; 
Rhein-Main-Bahn: 
Forderungen von 3 m 
bzw. 6 m hohen 
Schallschutzwänden)

Mannheim

‒ Zusätzliche niedrige Schallschutzwände (3 m hoch) oder Niedrigschallschutzwände zwischen 
den Gleisen (Begründung für Nicht-Bewertung: zusätzlicher Grunderwerb; Einfluss auf 
Gewerbegebiet; in Abstimmung mit BMDV nicht bewertet)

‒ Zusätzlich BüG an NBS (Begründung für Nicht-Bewertung: wg. Weichen nicht möglich)

‒ Verbesserter Schallschutz inkl. BüG an westlicher und östlicher Riedbahn (Begründung für 
Nicht-Bewertung: Abschnitt liegt außerhalb des Projektgebiets)

‒ S-Bahn-Haltepunkt Blumenau / Schönau (Begründung für Nicht-Bewertung: nicht Teil des 
Projektauftrages; wäre neues Projekt)

‒ Planung der NBS F-MA gemeinsam mit Knoten Mannheim und ABS/NBS MA-KA 
(Begründung für Nicht-Bewertung: Aufwärtskompatibilität ist sichergestellt, Festlegung 
EBA+BMDV 2021: keine Untersuchung ohne Trassenfestlegung bei ABS/NBS MA-KA)

Kreis Bergstraße

‒ Schallschutz an Riedbahn im 
Standard einer 
Neubaustrecke
(Begründung für Nicht-
Bewertung: Lärmsanierung 
erfolgt bereits bei 
Generalsanierung; 
Bürgermeister sind nicht an 
6m hohen SSW interessiert)

Einhausen / Lorsch

‒ Überholgleise im Tunnel für späteren Nahverkehrshalt Einhausen / Lorsch
(Begründung für Nicht-Bewertung: VRN hat Fahrplanstudie beauftragt; wäre neues Projekt)

*Forderungen sind geografisch geordnet und nicht nach Einreichern

Übersicht der nicht bewerteten 
Forderungen* 2/2

Einhausen



Die weiteren Forderungen werden monetär bewertet* 1/2
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Zeppelinheim

‒ Durchgängig 6 m hohe Schallschutzwände auf gesamter Länge des Stadtteils 
(13,7 Mio. Euro) 

‒ Zusätzlicher passiver Schallschutz (0,1 Mio. Euro)

‒ Bau einer zweiten Unterführung – barrierefrei (20 Mio. Euro)
Mörfelden-Walldorf

‒ Schallschutzwände 
Walldorfer See 
(6,3 Mio. Euro)

‒ Höhere und längere 
Schallschutzwände 
Campingplatz 
(5,2 Mio. Euro)

Griesheim

‒ Verlängerung BüG und 
Absorber (3,5 Mio. Euro)

Klein-Gerau

‒ Rhein-Main-Bahn (Mainz–
Darmstadt): Schallschutz 
Lärmsanierung; 3 m hohe 
Schallschutzwände 
(11 Mio. Euro)

Darmstadt

‒ Bau eines bergmännischen Tunnels Siedlung Tann (Bewertung ausstehend)

‒ Verlängerung des bergmännischen Tunnels Darmstadt Süd (64,9 Mio. Euro)

‒ Lückenloser Schallschutz Main-Neckar-Bahn Lärmsanierung (9,1 Mio. Euro)

‒ Zusätzlich BüG und Schienenstegdämpfer Main-Neckar-Bahn (2 Mio. Euro)

*Forderungen sind geografisch geordnet und nicht nach Einreichern

Erzhausen

‒ Erhöhung und 
Verlängerung der 
Schallschutzwand 
(6,5 Mio. Euro)

Weiterstadt

‒ Erhöhung und Verlängerung der Schallschutzwände in Gräfenhausen
(3,2 Mio. Euro)

‒ Bau des Tunnels an der A5 in bergmännischer Bauweise (Bewertung 
ausstehend)

‒ Rhein-Main-Bahn (Mainz–Darmstadt): Schallschutz für Braunshardt nach 
Lärmvorsorge; 6m hohe Schallschutzwände (12,4 Mio. Euro)

‒ Deckelung Weiterstädter Kurve im Wald zur Vermeidung von 
Neuzerschneidung (21 Mio. Euro; Neuzerschneidung kann aufgrund offener 
Bauweise nicht vermieden werden.)

Weiterstadt

Erzhausen

Zeppelinheim

Klein-

Gerau Main-Neckar-Bahn

Walldorfer See

Gräfenhausen
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Gernsheim

‒ Bau einer 
zusätzlichen 
Schallschutzwand 
(25 Mio. Euro) Alsbach-Hähnlein

‒ Bau einer 6 m hohen Schallschutzwand (36 Mio. Euro)

Bensheim

‒ Verlängerung des bergmännischen Tunnels von Einhausen bis nördlich 
Langwaden (1.350 Mio. Euro) oder

‒ Bau einer 6 m hohen Schallschutzwand von Einhausen bis nördlich 
Langwaden (29 Mio. Euro)

Mannheim

‒ Bau eines Galeriebauwerks am Tunnelmund in Mannheim-Blumenau (46 Mio. Euro)

Kreis Bergstraße / Metropolregion Rhein-Neckar 

‒ Schallschutz an Main-Neckar-Bahn im Standard einer Neubaustrecke (232 Mio. Euro) 
oder als Lärmsanierung (56,9 Mio. Euro)

‒ Zusätzlich BüG und Schienenstegdämpfer an den Bestandsstrecken (40,2 Mio. Euro)

*Forderungen sind geografisch geordnet und nicht nach Einreichern

Pfungstadt

‒ Bau von durchgängig 6 m hohen Schallschutzwänden; inkl. Einhaltung des gesetzlichen Grenzwertes 
fü  „ m Falltor“, „H   mü l “   d „ l   Zi   l i“ (45 Mi  E   )

‒ Main-Neckar-Bahn: Umsetzung von Schallschutzmaßnahmen nach Lärmvorsorge (24 Mio. Euro), 
mindestens Lärmsanierung (10 Mio. Euro)

Alsbach-

Hähnlein

Lang-

waden

Einhausen

Die weiteren Forderungen werden monetär 
bewertet* 2/2



Schallschutzwände 
Neubaustrecke

Tunnelverlängerungen* 
und Galeriebauwerk 
Neubaustrecke und 
Sonstiges

(a) Schallschutz 
Bestandsstrecken 
Lärmsanierung (3 m hohe 
Schallschutzwände) inkl. 
BüG und Schienensteg-
dämpfer **

(b) Schallschutz 
Bestandsstrecken 
Lärmvorsorge 
(6 m hohe Schallschutz-
wände)

Zusatzforderungen der Region liegen bei etwa 1,8 Mrd. Euro; 
davon zusätzliche Schallschutzwände mit Lärmsanierung an 
Bestandsstrecken (a) in Höhe von 316 Mio. Euro

174 1.502 142 256
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** Inklusive ca. 12 Mio. Euro Lärmvorsorge 
in Weiterstadt-Braunshardt ergänzend zur 
Lärmsanierung

Über das gesetzliche Maß hinausgehende Forderungen in Mio. Euro

* Davon 1.350 Mio. Euro 
Tunnelverlängerung bis 
Langwaden und 65Mio. Euro 
Tunnelverlängerung Darmstadt 
Süd bis hinter BAB 5

oder



Wie geht es weiter?
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Vorzugsvariante und 
Kernforderungen der Region



Das Bundesministerium für Digitales und Verkehr hat klare 
Vorgaben für die Struktur des Berichts festgelegt
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‒

‒

‒

Vom BMDV vorgegebene Tabelle für die Zusammenfassung der Forderungen (rot)
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PFA 1 (Zeppelinheim–Nordanbindung Darmstadt)

‒ Planfeststellungsverfahren: Neueinreichung Planfeststellungsantrag 10/2024

‒ Offenlage der Planfeststellungsunterlagen 

‒ Ergänzende Baugrunduntersuchungen Haupttrasse   bis 03/2025

‒ Durchführung von BIM-Vermessungsleistungen und Bestandmodellierung   ab 09/2024

PFA 2 und 3.1 (Weiterstadt–Pfungstadt) 

‒ Durchführung von Vermessungsleistungen                          laufend

‒ Einreichung Planfeststellungsunterlagen    ab 2025

PFA 3.2 (Pfungstadt) und PFA 4 (Gernsheim–Einhausen)

‒ Einreichung Planfeststellungsunterlagen PFA 3.2   ab 03/2026

‒ Einreichung Planfeststellungsunterlagen PFA 4                            ab 12/2026

PFA 5/6 (Einhausen–Mannheim-Waldhof)

‒ Baugrunduntersuchungen     ab 2025

‒ Einreichung Planfeststellungsunterlagen    ab 2026

Parlamentarische Befassung     2025 Bericht an BMDV

Aktueller Stand Planfeststellungsabschnitte
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Die DB hat die Planfeststellungsunterlagen für den Abschnitt 
Zeppelinheim–Darmstadt Nord (PFA 1) Ende Oktober erneut beim 
Eisenbahn-Bundesamt (EBA) eingereicht
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‒ Ein Großteil der Unterlagen ist auf der Projektwebseite
veröffentlicht und kann dort eingesehen werden
www.frankfurt-mannheim.de/planung/planfeststellung-
zeppelinheim-darmstadt-nord.html

‒ Nächster Meilenstein: Offenlage durch das Eisenbahn-
Bundesamt voraussichtlich Anfang Januar 2025

‒ Die DB plant für Mitte Januar Sprechstunden vor Ort - 
Abstimmungen mit den Kommunen zu Termin und 
Räumlichkeiten laufen.

http://www.frankfurt-mannheim.de/planung/planfeststellung-zeppelinheim-darmstadt-nord.html
http://www.frankfurt-mannheim.de/planung/planfeststellung-zeppelinheim-darmstadt-nord.html


Vielen Dank!
www.frankfurt-mannheim.de
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